
Dritte Periode.
333. Alexander der Große zerstört das persi¬

sche Reich und stiftet das macedonische.
280. Pyrrhus und Fabricius.
260. Der erste punische Krieg.
202. Hannibal und Cornelius Scipio bei Zama.
146. Die Römer zerstören Karthago und Korinth. —

Verfall der Sitten in Rom.
113. Cimbern und Teutonen.

60. Cicero. Pompejus. Casar. — Das römische Reich
- in seiner größten Blüthe.

31. Schlacht bei Actium. Octavian besiegt An¬
tonius, und macht sich zum Kaiser von Rom.

Vierte Periode.
1. Jesus Christus Geburt.
9. Armin befreit die Deutsche» von ber Herrschaft

ber Rèmer.
70. Zerstsrung von Jerusalem.

333. Constantin wird Christ, und verlegt die Kal-
serresidenz von Rom nach Constantinopel.

374. Anfang der Volkerwanderung.
395. Lheodosius theilt das grosie romische Reich in

das abendlandische und morgenlandische.
476. Untergang des abendlàndischen rè¬

mi schen Reichs. — Odoacer entsetzt Romu-
' lus Augustulus.

Mittlere Geschichte.
Erste Periode.

355. Justinian erobert durch seine Feldherren Belisar
und RarfeS baS osigothische Reich in Italien.


